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Autor: 

Redaktion WDR: 
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und Durchführung: 
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Erhebungsverfahren: 

  

Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 

 

Fallzahl: 1.504 Befragte 

 

Erhebungszeitraum: 27. Februar bis 29. Februar 2012 

Fehlertoleranzen: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte 

* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 

Ansprechpartner        

Infratest dimap: 

Richard Hilmer   

Reinhard Schlinkert   

Untersuchungsanlage 
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Sonntagsfrage zur Bundestagswahl  

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Februar 2012 

CDU/CSU 37

Grüne 14

SPD 28

FDP 3

Linke 7
Piraten 7

Sonstige 4

(±0) 

(±0) 

(-1) 

(+1) 

(-1) 

(±0) 

(+1) 
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CDU/CSU 38

Grüne 16

SPD 29

Linke 3
Piraten 6

FDP 4
Sonstige 4

CDU 31

FDP 2

Piraten 8
Linke 22

Grüne 9

SPD 24

Sonstige 4

Ost West 

Sonntagsfrage zur Bundestagswahl in  
West- und Ostdeutschland 

ARD-DeutschlandTREND im Februar 2010 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

(38) 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
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Wahl- und Umfrageergebnisse seit der BTW 2005 

CDU / 
CSU 

SPD 

Grüne 

Linke 

FDP 

Frage: Welche Partei würden Sie wählen, wenn am kommenden Sonntag Bundestagswahl wäre? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 

Piraten 
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Grundgesamtheit:  Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren 

Stichprobe:  Repräsentative Zufallsauswahl/Randomstichprobe 

Autor: 

Redaktion WDR: 

Wissenschaftliche Betreuung 

und Durchführung: 

Jörg Schönenborn (WDR)  

Ingmar Cario (WDR)   

 

Roberto Heinrich (Infratest dimap)  

Erhebungsverfahren: Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 

Fallzahlen: 1.004 Befragte 

Fragen zu Russland: 500 Befragte am 27. Februar 

Fragen zu Griechenland: 504 Befragte am 28. Februar 

Erhebungszeitraum: 27. bis 28. Februar 2012 

Fehlertoleranzen: 1,4* bis 3,1** Prozentpunkte 
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 

Ansprechpartner        

Infratest dimap: 

Richard Hilmer   

Reinhard Schlinkert   

Untersuchungsanlage 
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Politikerzufriedenheit 

Frage: Und nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitikern. Wie ist das mit…? Sind Sie mit ihrer/seiner politischen 

Arbeit sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 

Angela Merkel 1 

Thomas de Maizière 16 

Wolfgang Schäuble 4 

Frank-Walter Steinmeier 12 

Peer Steinbrück 16 

Ursula von der Leyen  4 

Horst Seehofer 13 

Sigmar Gabriel 10 

Jürgen Trittin 10 

Hans-Peter Friedrich* 29 

Rainer Brüderle 20 

Guido Westerwelle 5 

Gregor Gysi 10 

Philipp Rösler 6 

spontan: kenne  

ich nicht / kein Urteil 

(±0) 

(-3) 

(±0) 

(+3) 

(+1) 

sehr zufrieden / 

zufrieden 
weniger / gar nicht 

zufrieden 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Februar 2012 / * = Vergleich zu Mai 2011 Extra 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

(-2) 

(±0) 

(+4) 

(+2) 

(+1) 

(+2) 

(-8) 

(+4) 

(+3) 
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CDU/CSU und SPD 

SPD und Grüne 

CDU/CSU und Grüne 

CDU/CSU und FDP 

SPD, Grüne und FDP* 

Gute Regierung für Deutschland 

Gut Weniger gut Sehr gut Schlecht 

41

37

22

22

15

12

7

3

37

49

47

48

13

16

22

321

1

30

26

Frage: Wenn Sie einmal an die Zeit nach der nächsten Bundestagswahl denken. Ich nenne Ihnen nun einige mögliche 

Zusammensetzungen der Bundesregierung. Bitte sagen Sie mir jeweils, ob diese Zusammensetzung Ihrer Meinung nach sehr gut, 

gut, weniger gut oder schlecht für Deutschland ist bzw. wäre. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zum Oktober 2011 / * = Vergleich zu September 2009 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 
 

 (+2) 53 43 

71 (-1)  25 

53 (-3) 44 

80 

(+3)  23 

(-7)  16 

73 
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Frage: Joachim Gauck, der frühere Chef der Stasi-Unterlagenbehörde, wird voraussichtlich neuer Bundespräsident.  Ist Joachim 

Gauck eine gute Wahl als Bundespräsident oder ist er keine gute Wahl?  

Ja, gute Wahl Nein, keine gute Wahl 

Joachim Gauck - eine gute Wahl als Bundespräsident? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Werte in Klammern: Vergleich zum 19. Februar 2012 
Spontan: Kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe: 11 (-3) 

67

22

(+18) 

(-15) 
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Wäre eine 

gute Wahl 

Frage: Joachim Gauck, der frühere Chef der Stasi-Unterlagenbehörde, wird voraussichtlich neuer Bundespräsident.  Ist Joachim 

Gauck eine gute Wahl als Bundespräsident oder ist er keine gute Wahl?  

Joachim Gauck - eine gute Wahl als Bundespräsident?: 
Zeitverlauf 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Spontan: kenne ich nicht / kann ich nicht beurteilen / weiß nicht / keine Angabe 

Wäre keine 

gute Wahl 
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Joachim Gauck: Profil 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt verschiedene Ansichten über Joachim Gauck.  Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage 

eher zustimmen oder eher nicht zustimmen.  

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Gauck ist eine gute Wahl, weil er keiner Partei 

angehört 

Gauck wird den Parteien in Berlin deutlich seine 

Meinung sagen 

Gauck ist mir sympathisch 

Mit Gauck gibt es in der Berliner Politik wieder 

jemanden, dem man vertrauen kann 

Einiges von dem was Gauck zuletzt gesagt hat, sehe 

ich anders 

Ich weiß gar nicht genau, wofür Gauck steht 

Gauck wird von vielen Leuten überschätzt 

Gauck wird sich schwer tun im Amt, weil ihm die 

politische Erfahrung fehlt 

Gauck ist eher ein Präsident für die Ost- als für die 

Westdeutschen 

75

71

70

63

36

36

34

26

17

19

22

22

26

40

60

51

66

72
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Frage: Wenn Sie jetzt noch mal an die amtierende Koalition aus CDU/CSU und FDP denken. Ist diese Koalition Ihrer Meinung 

nach derzeit in einem sehr guten, guten, schlechten oder sehr schlechten Zustand? 

Sehr gut Gut Schlecht Sehr schlecht 

Zustand der schwarz-gelben Koalition 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 3 

1

21

53

22



ARD-DeutschlandTREND: März 2012 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Gesamt 

CDU/CSU-Anhänger 

SPD-Anhänger 

Linke-Anhänger 

Piraten-Anhänger 

Grüne-Anhänger 

22

36

16

13

8

75

63

84

81

90

918

Frage: Wenn Sie jetzt noch mal an die amtierende Koalition aus CDU/CSU und FDP denken. Ist diese Koalition Ihrer Meinung 

nach derzeit in einem sehr guten, guten, schlechten oder sehr schlechten Zustand? 

Sehr gut / gut Schlecht / sehr schlecht 

Zustand der schwarz-gelben Koalition: Parteianhänger 
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Aussagen zur Bundesregierung 

Frage: Ich nenne Ihnen jetzt einige Aussagen zur schwarz-gelben Koalition in Berlin. Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie ihr 

zustimmen oder nicht. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Werte in Klammern: Vergleich zu April 2011 / * = Vergleich zu Juli 2010 
Fehlende Werte zu 100%: Ist mir egal/ betrifft mich nicht / interessiert mich nicht / weiß nicht / keine Angabe 

Trotz aller Streitereien wird die Koalition bis zum 

Ende der Legislaturperiode halten  

Es war vernünftig von Merkel, in der Frage nach 

dem Kandidaten für das Bundespräsidentenamt 

nachzugeben 

Der FDP wird ihr Eintreten für Joachim Gauck am 

Ende nichts nützen 

Angela Merkel hat ihre Regierungskoalition nicht mehr 

richtig im Griff* 

Philipp Röslers Verhalten bei der Auswahl des 

Kandidaten für das Bundespräsidentenamt hat mich 

positiv überrascht 

Union und FDP passen gut zusammen 

82

81

67

57

43

33

12

15

23

40

46

60

Stimme zu Stimme nicht zu 

 (-10) 

 (-20) 
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Frage: Es wird vor dem Hintergrund der Schuldenkrise viel über die Zukunft des Euro und der Europäischen Union diskutiert. Wie 

ist Ihre generelle Haltung: Sollten die europäischen Länder in den nächsten Jahren enger zusammenrücken und noch mehr 

gemeinsame Politik machen? Oder sollten sie wieder stärker allein handeln und weniger gemeinsame Politik machen? 

mehr gemeinsame Politik wieder stärker allein handeln 

Zukünftig mehr oder weniger Europa? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vgl. zum Oktober 2011 
Weiß nicht / keine Angabe: 6 (+3) 

58

36

(±0) 

(-3) 
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Euro- und Schuldenkrise: Worüber machen Sie sich Sorgen? 

Frage: Derzeit wird ja viel über die Euro- und Schuldenkrise gesprochen.  Welche Sorgen haben Sie, wenn Sie an die Eurokrise 

denken? Würden Sie sagen, Sie haben Sorge,… 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

…dass Sie bald mehr Steuern bezahlen müssen?  

...dass die Preise bei uns stärker steigen werden?  

...dass der Staat weniger Geld hat und wichtige 

Einrichtungen schließt? 

...dass Ihre Altersversorgung geringer ausfallen wird?  

76

76

75

71

22

23

23

27

Stimme zu Stimme nicht zu 
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Ansichten zur Griechenland-Krise 

Frage: Der Bundestag hat dem zweiten Rettungspaket für Griechenland zugestimmt. Ziel ist es, dass Griechenland von 2020 an 

seine Schulden wieder selbst tragen kann.  Ich nenne Ihnen jetzt einige Ansichten dazu und Sie sagen mir bitte, ob Sie ihnen eher 

zustimmen oder eher nicht zustimmen. 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Fehlende Werte zu 100%: Weiß nicht / keine Angabe 

Das zweite Hilfspaket für Griechenland wird 

nicht das letzte sein 

Die normalen Griechen können nichts für den Zustand 

des Landes und verdienen deshalb unsere 

Unterstützung 

Ich halte weitere Hilfen für Griechenland für sinnlos, 

weil das Land nicht gerettet werden kann 

Griechenland sollte freiwillig aus dem Euro austreten 

und die Drachme wieder einführen 

Es war falsch, dass der Bundestag weitere Kredite für 

Griechenland bewilligt hat 

Wenn wir Griechenland nicht unterstützen wird es für 

uns Deutsche am Ende noch teurer. 

91

66

64

60

56

45

8

32

30

34

38

44

Stimme eher zu Stimme eher nicht zu 
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Frage: Wenn Sie einmal an das politische System in Russland denken: Würden Sie sagen, Russland ist… 

Sehr demokratisch Eher demokratisch Eher nicht 

demokratisch 

Überhaupt nicht 

demokratisch 

Politisches System Russlands 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Werte in Klammern: Vergleich zu Dezember 2011 
Weiß nicht / kann ich nicht beurteilen / keine Angabe: 7 (+2) 

1
6

45
41

 (+17) 
 (-12) 

 (-7) 
 (±0) 
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Frage: Und wenn Sie an den russischen Ministerpräsidenten Wladimir Putin denken. Haben Sie in Putin… 

Sehr großes 
Vertrauen 

Großes Vertrauen Wenig Vertrauen Gar kein Vertrauen 

Vertrauen in Wladimir Putin 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Angaben in Klammern: Vergleich zu Dezember 2011 
Weiß nicht / kann ich nicht beurteilen / keine Angabe: 6 (+4) 

0

7

41
46

 (-1) 
 (-11) 

 (-11) 
 (+19) 
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Frage: Am Sonntag wird in Russland einer neuer Präsident gewählt. Glauben Sie dass die Abstimmung am Wahltag fair ablaufen 

wird oder gehen Sie davon aus, dass das Ergebnis manipuliert wird? 

Wahl wird fair ablaufen Ergebnis wird manipuliert werden 

Ablauf der Präsidentschaftswahl am 4. März 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Kann ich nicht beurteilen / ist mir egal / interessiert mich nicht / weiß nicht / keine Angabe: 5 

11

84
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Grundgesamtheit:  Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland ab 18 Jahren 

Stichprobe:  Repräsentative Zufallsauswahl/Randomstichprobe 

Wissenschaftliche Betreuung 

und Durchführung: 

 

Roberto Heinrich (Infratest dimap)  

Erhebungsverfahren: Computergestützte Telefoninterviews (CATI) 

Fallzahlen: 500 Befragte 

Erhebungszeitraum: 29. Februar 2012 

Fehlertoleranzen: 1,9* bis 4,4** Prozentpunkte 
* bei einem Anteilswert von 5% ** bei einem Anteilswert von 50% 

Ansprechpartner        

Infratest dimap: 

Richard Hilmer   

Reinhard Schlinkert   

Untersuchungsanlage 
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Frage: Das Arbeitsgericht Frankfurt am Main hat heute den Streik der Vorfeldmitarbeiter am Frankfurter Flughafen untersagt. Der 

seit knapp zwei Wochen andauernde Arbeitsausstand sei illegal, die Gewerkschaft der Flugsicherung habe mit dem 

Arbeitsausstand die Friedenspflicht verletzt. Wie stehen Sie dazu: Finden Sie das Streikverbot für die 200 Vorfeldbeschäftigten am 

Frankfurter Flughafen richtig oder falsch? 

Richtig Falsch 

Streikverbot am Frankfurter Flughafen 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 7 

53

40
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Frage: Der ehemalige Bundespräsident Christian Wulff kann trotz der Umstände seines Rücktritts mit einem Ehrensold von 

199.000 Euro jährlich rechnen. Das hat das dafür zuständige Bundespräsidialamt nach Prüfung des Falls entschieden. Finden sie 

es richtig, dass Wulff diesen „Ehrensold“ bekommt oder finden Sie  das nicht richtig? 

Richtig Falsch 

Ehrensold für Christian Wulff richtig? 

Grundgesamtheit: Wahlberechtigte Bevölkerung in Deutschland / Angaben in Prozent 
Weiß nicht / keine Angabe: 1 (-3) 

15

84

(-1) 

(+4) 
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